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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a, S., 10. Juli.

Deimlings Ankunft in Südweſtafrika.
Nach in Berlin eingegangener Nachricht iſt Oberſt

von Deimling am 6. d. M. in Swakopmund eingetroffen und
hat ſich nach Windhuk zur Beſprechung mit dem Gouverneur
v. Lindequiſt begeben. Er beabſichtigt, demnächſt über Lüderitz
bucht nach Keetmanshoop zu gehen, wo er vorausſichtlich Ende
dieſes Monats eintreffen wird.

Das Beſtreben des Kommandos der r auf all
mähliche Verminderung der in Südweſtafrika befindlichen
Streitkräfte laſſen nachſtehende Nachrichten über das
Eintreffen eines ſtarken Heimattransportes erkennen. So ſind
uach einer Meldung des Kommandos aus Windhuk auf dem
„Eduard Wörmann“ am 4. Juli heimgereiſt: die Oberleutnants
Schweiger und Delius, Leutnant Frhr. v. Fritſch,
Stabsarzt Krebs, die Oberärzte von Ortenberg und
Köppen, Zahlmeiſter Pinzke (dieſe beiden mit vier-
monatigem Urlaub), ferner zwei Offiziere, drei Oberveterinäre und
214 Mannſchaften des Begleit-Kommandos 2. 9. Es ſind das
von der Armee geſtellte Begleitmannſchaften für den Trans
port von Pferden, ſowie 462 heimſendungsbedürftige Unter
offiziere und Reiter. Unter dieſen befinden ſich 53 vom Typhus
Geneſene und drei Verwundete. Der „Eduard Wörmann“
legt in Monrovia, Laspalmas, Teneriffa und Madeira an
und dürfte vorausſichtlich am 28. ds. Mts. in Hamburg
eintreffen. Der kürzlich in Südweſtafrika eingeführte
Perſonenkraftwagen iſt, nachdem er, in die
einzelnen Teile zerlegt, am 23. Mai in Windhuk angelangt
war, dort ſeit dem 28. Mai im Betriebe. Am 3. Juni legte
er die Strecke von Windhuk über Kransneus-Aub nach
Rehoboth (92 km) in 62 Stunden, am 4. Juni die Strecke
von Rehoboth über Haris nach Windhuk (etwa 125 kmw) in
5 Stunden zurück. Jnsgeſamt hat er bis zum 4. Juni etwa
440 Km zurückgelegt. Der Laſtwagen war am 4. Juni
noch nicht zuſammengeſetzt, weil ſeine Teile noch nicht voll
ſtändig in Windhuk eingetroffen waren.

DeutſchOſtafrika. Nach einem Telegramm des Kaiſerl
Gouvernements von DeutſchOſtafrika iſt Oberleutnant Abel
nachdem er den Manjara See nördlich umgangen hatte, am
18. Juni in das aufſtändiſche Jraku Gebiet vorgeſtoßen. Er
fand die bisherigen Meldungen beſtätigt und wurde
mehrfach angegriffen wobei auf beiden Seiten Verluſte
zu verzeichnen waren. Am 24. Juni fand die Ver-
einigung mit dem Detachement Mpapua Kilimatinde ſtatt.
Die 5. Kompagnie ſollte am 30. Juni eintreffen. Reitzenſtein
meldet unter dem 29. Juni erfolgreiche Durchführung der
Operationen diesſeitiger Verluſt 7 Tote, 16 verwundete
Hilfskrieger. Das Gouvernement ſchreibt den verhältnismäßig
raſchen Erfolg und die Lokaliſierung des Aufs-
ſtandes in Jraku neben dem energiſchen Ein-
greifen Abels der ſofortigen Konzentrierung ausreichender
Druppen zu. Um den Erfolg zu ſichern, verbleibt die 5. Kom
pagnie in Jraku. Alle anderen Streitkräfte kehren zurück.
Die 15. Kompagnie Wunderlich muß nach notdürftiger Be
friedigung von Morogoro zur Ergänzung der nordweſtlich
W Uſumbura befindlichen Truppenteile dort ſtationiert
werden.

Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer unternahm am
Montag bei ſchönem Wetter mit dem König und der Königin
von Norwegen einen Ausflug nach der Sennhütte, wo das
Frühſtück eingenommen wurde.

Der Kaiſer in Mainz und in der Wahner Heide.
Der Kaiſer wird, wie nunmehr feſtſteht, am 20. Auguſt in
Mainz anweſend ſein, um in Gegenwart des Großherzogs
von Heſſen auf dem dortigen „Großen Sand“ eine Truppen
ſchau abzuhalten. Ferner beabſichtigt der Monarch, den Schieß-
platz auf der Wahner Heide zu beſuchen.

Die Kaiſerin wohnte am Sonntag mit den Prinzen
Adalbert, Auguſt Wilhelm und Joachim ſowie der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe und Umgebung dem Gottesdienſte in der Garniſon
kirche in Potsdam bei.

Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich von Preußen ſind
auf ihrer Kreuztour in der Oſtſee an Bord der Jacht „Jduna“,
begleitet von dem Torpedoboot „S 42“, in der Gijennerbucht ein-
getroffen, von wo demnächſt die Fahrt nach dem Vejlefjord fort
geſetzt werden ſoll. Jnzwiſchen iſt das Automobil des Prinzen
Eitel Friedrich von Potsdam nach Kalö befördert worden, um
den prinzlichen Herrſchaften, die in dieſen Tagen dort eintreffen
werden, zu Landausflügen nach der Weſtküſte Schleswigs zur
Verfügung zu ſtehen. Das Automobil geht alsdann nach Däne-
mark, um dort dem Prinzenpaar zu gleichem Zwecke zu dienen.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gemeldet: Vejle (Jütland),
9. Juli. Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich ſind heute vor-
mittag auf der Jacht „Jduna“ hier eingetroffen. Gleichzeitig kam
auch der Großherzog von Oldenburg auf der Jacht „Lenſahn“
hier an. Die fürſtlichen Herrſchaften gingen alsbald an Land.

Jſt Roſenberg ſchuldig Nach einer Erklärung des
Altonger Polizeidirektors ſoll die Möglichkeit nahe liegen, daß
der wegen Hochverratsverdachtes verhaftete Roſenberg unſchuldig
iſt, obwohl ſchwere Verdachtsmomente gegen ihn vorliegen. Bevor
dieſe nicht ganz behoben ſeien, ſolle er nicht aus der Haft ent
laſſen werden.

Hohe Ordensauszeichnungen. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
meldet Der König hat nach dem Abſchluß der parlamentariſchen

Verhandlungen über den Geſetzentwurf betr. die Unterhaltung
der öffentlichen Volksſchulen dem Kultusminiſter Dr. Studt
den Schwarzen Adlerorden und dem Miniſterial-
direktor D. Schwartzkopff den Kronenorden erſter
Klaſſe mit Stern und Brillanten verliehen.

Zum Chef des Marinekabinetts ernannt. Kontreadmial
v. Müller iſt zum Chef des Marinekabinetts ernannt worden.

Ernennung. Der „Staatsanz.“ veröffentlicht die Er-
nennung Dr. Wilhelm Bodes zum Generaldirektor
der Königlichen Muſeen in Berlin.

Vom Reichsgericht. Die Reichsgerichtsräte Reichardt und
Planck wurden zu Senatspräſidenten beim Reichsgericht
ernannt.

Freiherr von Reck F. Der frühere Hofmarſchall des Herzogs
Dr. Karl Theodor in Bayern, Generalleutnant z. D. Freiherr von Reck,
iſt nach nur zweitägiger Krankheit an Gallenkolik, 71 Jahre alt, in
Bad Kreuth geſtorben. Er war ein Schwager des vor wenigen Tagen
verſtorbenen Obervormunds des Königs Otto, Generals Freiherrn Köller
von Schleitheim.

Das Abkommen über Abeſſinien. Wie die „Nordd.
Allg. Ztg.“ hört, hat die italieniſche Regierung von dem Jnhalt
des zwiſchen Jtalien, England und Frankreich verhandelten Ab
kommens über Abeſſinien in Berlin vertraulich Kenntnis gegeben.

Vom Oſtmarkenverein. Am 25. Auguſt findet in Marien
burg eine Sitzung des Hauptvorſtandes und des Geſamtausſchuſſes
des OſtmarkenVereins ſtatt; vom 25. bis 27. Auguſt wird ein
Deutſcher Tag abgehalten.

Die Verhandlungen des 17. Kongreſſes für Knaben-
handarbeit wurden am Sonntag in Stuttgart vor zahlreicher
Zuhörerſchaft fortgeſetzt. Der Vorſitzende von Schenken-
dorff hielt die mit lebhaftem Beifall aufgenommene Feſtanſprache anläßlich der 25 jährigen Tätigkeit des Deutſchen

Vereins. Der württembergiſche Kultusminiſter Fleiſchhauer
begrüßte den Kongreß im Auftrage des Königs Wilhelm, beglück
wünſchte den Deutſchen Verein und ſagte warme Förderung in
Württemberg zu. Profeſſor Pallat ſtellte ein tätiges Eingreifen
der preußiſchen Unterrichtsverwaltung in Ausſicht, namentlich
durch die Lehrerausbildung. Geheimer Oberregierungsrat
Dr. Po ſt überbrachte die Grüße des preußiſchen Miniſters
für Handel und Gewerbe; eine große Reihe von Begrüßungen
durch Vertreter von Staaten und Vereinen folgte. Der Vortrag
des Landrats Dr. Len z Beuthen über „Die Beziehungen
der Knabenhandarbeit zu dem wirtſchaftlichen Leben des Volkes“
fand lebhaften Beifall. Mit einem Ausblick auf die Zukunft
der Beſtrebungen des Deutſchen Vereins für Knabenhandarbeit
ſchloß der Vorſitzende den Kongreß.

Das Geſetz über die Verfaſſungsreviſion angenommen.
Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten beſtimmte in der
Montag- Nachmittagsſitzung bei der Beratung der Verfaſſungs-
reviſion in Uebereinſtimmung mit der Kammer der Standes-
herren, die vormittags den Beſchlüſſen der Kammer der Abgeord-
neten durchweg zugeſtimmt hat, als Termin für das Jnkraft-
treten des Geſetzes den 1. Dezember TNö6. Hierauf wurde das
Geſetz in der Schlußabſtimmung mit 66 gegen 21 Stimmen des
Zentrums und zweier Mitglieder der Ritterſchaft bei einer
Stimmenthaltung angenommen. Wie uns bei Redaktions-
ſchluß noch gemeldet wird, hat die Kammer der Standesherren
nachmittags das Verfaſſungsgeſetz in der Schlußabſtim-
mung einſtimmig angenommen. Damit iſt das Geſetz zuſtande
gekommen.

Die Reviſion des Pfarrers Wörner verworfen. Das
Reichsgericht verwarf die Reviſion des katholiſchen Pfarrers
Wörner, der vom Landgericht Conſtanz wegen Mißbrauchs der
kirchlichen Amtsgewalt auf Grund des badiſchen Geſetzes vom
9. Oktober 1860 zu einer Geldſtrafe von 80 Mark verurteilt war.
Pfarrer Wörner hatte einem Reichstagswähler gedroht, er werde
ihm die Sterbeſakramente nicht erteilen, wenn er nicht für das
Zentrum ſtimme. Das Reichsgericht hat das fragliche Geſetz als
gültig erachtet. Nach der Reichsverfaſſung ſei die Zuſtändigkeit
des Reichs nicht auf die Verhältniſſe der Kirche ausgedehnt, alſo
ſeien die Einzelſtaaten auf dieſem Gebiete ſouverän geblieben.

Gegen die KnappſchaftsNovelle. Wie den „B. N. N.“
aus Bochum gemeldet wird, ſind am Sonntag im Ruhrgebiet
36 von vielen Tauſenden beſuchte Bergarbeiter-Ver-
ſammlungen abgehalten worden, in denen einſtimmig
Reſolutionen angenommen wurden, worin unter An-
drohung einer allgemeinen e We der Ruhr-
bergleute gegen die preußiſche Knappſchafts Reform
proteſtiert wird.

Ausland.
Frankreich.

Deputiertenkammer.
Das Haus berät am Montag den Geſetzentwurf über Aende-

rungen des Zolltarifs in bezug auf Seide, Taſchenuhren und ge-
wiſſe Maſchinen, insbeſondere Automobile. Handelsminiſter
Doumergue erklärt, er ſei geneigt, der Schtveiz Zugeſtändniſſe zu
machen, wenn dieſe ſelbſt welche mache. Die Verhandlungen
nähmen ihren Fortgang, aber wenn es bis zum 15. d. Mts. nicht
zu einer Verſtändigung komme, würde lediglich der Generaltarif
gegenüber der Schweiz angewendet werden. Er glaube, daß die
Verſtändigung mit der Schweiz zuſtande kommen werde. Die
Vorlage wird hierauf angenommen.
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Rußland.
Reichsduma.

Jm Verlaufe der Sitzung am Montag wurde wieder über die
Bjeloſtoker Ereigniſſe verhandelt. Der Deputierte für Wilna,
katholiſcher Biſchof Baron Ropp, ſagt, er ſei überzeugt, daß es in der
Hand der Verwaltungschefs liege, Pogrome zu verhindern, wenn ſie es
wollten. Der Generalgouverneur von Wilna habe einmal die anti-
ſemitiſchen Agitatoren zu ſich berufen und ſie erſucht, keine Pogrome
zu veranſtalten. Darauf ſei ihm von den Agitatoren erwidert worden:
„Wenn Sie es nicht wünſchen, werden wir nichts unternehmen.“
Redner ſchließt mit der Aufforderung, die Selbſtregierung für die
weſtlichen Provinzen einzuführen, da anderenfalls die Gefahr der
Pogrome fortbeſtehen werde. Die Zentralregierung ſei andauernd
mit der Ruſſifizierung der weſtlichen Provinzen beſchäftigt,
verbiete ſogar die Bildung einer gemäßigten liberalen
Partei in Wilna unter dem Vorſitz des dortigen Biſchofs, die den
Anarchiſten feindlich geſinnt ſei und handele im Bunde mit den
extremſten Parteien. Darauf beſpricht Roditſchew in einer ſcharfen Rede
die Politik der Regierung und erklärt, dieſe ſei voll von Lügengeweben
und bringe das Land in eine große Gefahr. Redner ſchließt: wir haben
uns an die Miniſter gewandt und ſie gebeten, zurückzutreten. Aber ſie
ſind taub und wenn die Regierung aus Furcht vor der Exploſion
ſich nicht zum Rücktritt entſchließen wird, wird es zu ſpät ſein.

Zur Lage.
Jn Konſtantinow und Alexandrow im Kreiſe

Lodz beraubten am 7. und 8. Juli bewaffnete Banden die Monopol-
läden. Die Räuber wurden von Koſaken verfolgt und an beiden
Orten ſieben getötet. Zwei Koſaken wurden verwundet.

Bei Slawkow im Kreiſe Olküſch wurde ein Anſchlag auf eine
Eiſenbahnbrücke entdeckt. Jn einer Erdgrube wurde ein Zentner
Dynamit gefunden. Der Verbrecherbande, die etwa 20 Mann ſtark
war, gelang es, zu entkommen.

Jm Tambower 7. Reſervekavallerie- Regiment iſt eine Meuterei
ausgebrochen. Ein Jnfanterieoffizier wurde getötet. Ebenſo
wurden bei einer Schwadron des Dragoner- Regiments Nejine, das
die Meuterer angriff, ein Dragoner und 6 Pferde getötet. Die
Meuterer haben ſich in ihrer Kaſerne verbarrikadiert.

Türkei.

Der ruſſiſche Botſchafter bleibt.
Die Petersburger Telegraphen-Agentur iſt zu der Erklärung

ermächtigt worden, daß die in Blättern verbreiteten Gerüchte von
der Verabſchiedung des ruſſiſchen Botſchafters in Konſtantinopel
Sinowjew unbegründet ſind.

Makedonien.

Sieben Mordtaten.
Nachrichten aus Konſtantinopel zufolge verübten griechiſche

Banden in der vergangenen Woche ſieben Mordtaten an Rumänen
in Makedonien. Unter den Ermordeten befinden ſich der Vater
des Dragomans der rumäniſchen Geſandtſchaft in Konſtantinopel
und der Schwiegervater des Direktor der rumäniſchen Schule in
Magarowa.

Großbritannien.
engliſche Oberhaus eine „ausgeleierte

Parlamentsmaſchine“.
Jn ſeiner Rede in Aldringham äußerte ſich am Sonnabend

Unterſtaatsſekretär Churchillauch über die Haltung des Oberhauſes
mit Bezug auf das Schulgeſetz und betonte die Notwendigkeit, daß
die Liberalen mit Rückſicht auf die Möglichkeit eines Konfliktes mit
dem Oberhaus der Regierung ihr Vertrauen bewahren müßten.
Das Oberhaus bezeichnete der Redner als eine ungeſfunde Verſamm-
lung ohne Verantwortlichkeitsgefühl, die aufgehört habe, ihre nor-
male Tätigkeit im Staat auszuüben, und die ein Parteiinſtrument
einer Sonderpartei geworden ſei. Der Präſident des Handels-
amtes Lloyd George ſprach in einer Rede, die er in Shotley Bridge
(Grafſchaft Durham) hielt, von der ausgeleierten Parlaments
maſchine und erklärte, das Oberhaus müſſe zum alten Eiſen ge-
worfen werden.

Das

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
Halle a. S., 9. Juli 1906.

Vorſitzende r: Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Ditten-
berger.

Eingegangen ſind eine Petition, die ſich gegen eine weitere
Ausbreitung der Sonntagsruhe im Kaufmanns
gewerbe ausſpricht, ferner ein Schreiben des Jnvaliden Robert
Leopold wegen Zuſtandekommens eines Vergleichs in einer
Prozeßſache ſeinerſeits mit der Stadt Halle. Die Petition wird
der Petitionskommiſſion, das Schreiben dem Magiſtrat überwieſen.

1. Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1904. (Be-
richterſtatter Stadtv. Aßmann.) Die beantragte Entlaſtung
wurde ausgeſprochen.

2. Landverkauf. (Ref. die Stadtv. Wolff und Probſt.)
Der Kaufmann Louis Deparade beabſichtigt auf ſeinem
Grundſtücke Mansfelderſtraße Nr. 41 einen Schuppen aufzuführen.
Nach der für die Mansfelderſtraße feſtgeſetzten Fluchtlinie ent-
fallen ca. 146 Quadratmeter ſtädtiſchen Landes zu dem vorge-
nannten Grundſtück. D. hat ſich bereit erklärt, das fragliche Land
zum Preiſe von 18 Mk. pro Quadratmeter ausſchließlich der
Straßenausbau- und Freilegungskoſten zu erwerben und Bauten
erſt dann aufzuführen, wenn der Magiſtrat die Faſſade für die-
ſelben genehmigt hat. Verſammlung erklärte ſich nach dem Vor-
ſchlage der Bau und Finanzkommiſſion mit dem Verkaufe des
Landes zum Preiſe von 25 Mk. pro Quadratmeter und den ge-
ſtellten Bedingungen einverſtanden.

3. Landerwerb. Ref. die Stadtv. Wolff und Probſt.)
Der Bauunternehmer Karl Hilpert hat das Grundſtück Breite
ſtraße Nr. 26 erworben und will auf demſelben nach Abbruch der
vorhandenen Baulichkeiten einen Neubau errichten. Nach der feſt
geſetzten Fluchtlinie entfallen vom genannten Grundſtück ca.
32 Quadratmeter Land zur Breiteſtraße, welche der Beſitzer gegen
eine Entſchädigung von 80 Mk. pro Quadratmeter der Stadt
gemeinde übereignen will. Ein Gebot von 50 Mt. pro Quadrat-
meter hat H. abgelehnt und anheimgeſtellt, das Land im Wege der
Zwangsenteignung von ihm zu erwerben. Mit der Einleitung des
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r r W erklärte ſich die Verſammlung nachdem Vorſchlage der Bau und Finanzkommiſſion einverſtanden, falls
ſich H. mit einem Preiſe von 60 Mark pro Quadratmeter nicht ein
verſtanden erklären ſollte.

4. Landerwerb. (Ref. die Stadtv. Wolff und Probſt.)
Der Zimmermann Karl Sachſe beabſichtigt auf ſeinem Grund
ſtück Fleiſcherſtraße Nr. 26 hierſelbſt einen Neubau zu errichten.
Nach der für die Fleiſcherſtraße feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen
von genanntem Grundſtück ca. 14 Quadratmeter zur Straße.
S. iſt bereit, dieſes Land zum Preiſe von 60 Mk. pro Ouadrat-
meter an die Stadtgemeinde abzutreten. Dieſer Preis erſcheint
jedoch zu hoch, vielmehr wird ein ſolcher von 40 Mark pro Quadrat-
meter für angemeſſen gehalten. Verſammlung beſchließt, dem Ge
nannten eine Entſchädigung von 40 Mark pro Quadratmeter an
zubieten und bei Ablehnung dieſes Angebotes das Enteignungsver
fahren einzuleiten.

5. Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarkts-
platze an der Deſſauerſtraße. Die Angelegenheit wird wegen Ab-
weſenheit des Referenten vertagt.

6. Antrag betreffend Beſeitigung der Volkskaffeehalle am
Leipziger Turm. (Ref. Stadtv. Wolff.) Das Mitglied des
Vereins für Fremdenverkehr Paul Göldner bittet, die Volks
kaffeehalle am Leipziger Turm zu beſeitigen oder um etliche Meter
zurückzurücken. Die Baukommiſſion empfahl, der Bitte ſtattzugeben
mit dem Anheimgeben an den Vorſtand des Vereins für Volks
wohl, die Kaffeehalle innerhalb eines Jahres zu entfernen. Herr
Geheimer Kommerzienrat Steckner bat, vorerſt mit dem Verein
für Volkswohl wegen anderweiter Unterbringung der Kaffeehalle
in Unterhandlungen einzutreten, womit ſich die Verſammlung nach
kurzer Diskuſſion einverſtanden erklärte. U. a. ſprachen Stadtv.
Neſſe und Baurat Lam mers für Beſeitigung der Kaffeehalle.

7. Bekleidung der Wände in der Großviehſchlachthalle mit
glaſierten Flieſen. (Ref. die Stadtv. Grote und Probſt.)
Wie die Vorgänge ergeben, ſollen die unteren Wandflächen in der
Großviehſchlachthalle des hieſigen Schlachthofes mit glaſierten
Mettlacher Platten belegt werden. Das Schlachthof-Kura
torium hat aber in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen, von der Be
kleidung der weſtlichen Giebelſeite der Halle abzuſehen, da ſehr
wahrſcheinlich in abſehbarer Zeit eine Erweiterung der Halle nach
dieſer Seite hin notwendig werden wird. Die Koſten betragen
unter Berückſichtigung der geſtrichenen Wandfläche 3040 Mk.
Verſammlung erklärte ſich mit der Wandbekleidung der Halle in
vorgeſchlagener Weiſe einverſtanden und bewilligte die Mittel
dafür in Höhe des oben angegebenen Betrages à conto Schlacht
hausErneuerungsfonds.

8. Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtiſche Arbeiter
während einer Arbeitsbehinderung. (Ref. Stadtv. Engelcke.)
Magiſtrat hat die nachſtehenden Vorſchriften und Jnſtruktionen
über Lohnzahlung an ſtädtiſche Arbeiter während einer Arbeits
behinderung genehmigt, denen die Verſammlung unter Zufügung
von Ziffer 6 auf Antrag des Stadtv. Bergrat Siemens eben-
falls zuſtimmte:

Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtiſche
Arbeiter während einer Arbeitsbehinderung.

1. Arbeiter, welche durch einen in ihrer Perſon liegenden
Grund ohne ihr Verſchulden an der Fortſetzung der Arbeit ge-
hindert ſind, können, ſofern ſie ſeit mindeſtens einem Jahre
ununterbrochen oder nur mit geringen Unterbrechungen im
ſtädtiſchen Dienſte ſtehen, für die Dauer der Arbeitsbehinde-
rung, jedoch nur bis zu zwei Wochen, den Lohn weitergezahlt
erhalten. 2. Jſt die Arbeitsbehinderung durch Krankheit be-
gründet, ſo wird für die erſten drei Tage kein Lohn gezahlt.
Für die folgende Zeit iſt auf den Lohn der Betrag anzurechnen,
welchen der Arbeiter aus einer auf Grund geſetzlicher Ver-
pflichtung beſtehenden Krankenverſicherung erhält. 3. Bei
militäriſchen Dienſtleiſtungen findet die Vorſchrift zu 1 nur
Anwendung gegenüber verheirateten und ſolchen unver-
heirateten Arbeitern, welche die einzigen Ernährer von Ange-
hörigen ſind. Die auf Grund geſetzlicher Beſtimmung, ins
beſondere des Reichsgeſetzes vom 10. Mai 1892 zu zahlenden
Unterſtützungen, kommen in Abzug. 4. Für Arbeitsbehinde-
rungen infolge gerichtlicher Zeugen- oder Sachverſtändigen-
Vernehmung iſt die Lohnzahlung ausgeſchloſſen. 5. Ob und
in welcher Höhe der Lohn während der Arbeitsbehinderung zu
zahlen iſt, entſcheidet unter Ausſchluß des Rechtsweges die zu-
ſtändige Betriebsverwaltung. 6. Bei der Annahme von Ar-
beitern in ſtädtiſche Dienſte iſt die Anwendung des S 616 des
Bürgerlichen Geſetzbuches ausgeſchloſſen.

Jnſtruktionen für die Verwaltungen.
a) Die oben angegebenen Leiſtungen enthalten das von

den Verwaltungen zu gewährende Mindeſtmaß. b) Jn
Krankheitsfällen können Arbeiter, welche ſeit mindeſtens drei
Jahren ununterbrochen oder nur mit geringen Unter-
brechungen im ſtädtiſchen Dienſte ſtehen, den Lohn für die
erſten drei Tage und den Unterſchied zwiſchen Lohn und
Krankengeld für einen Zeitraum bis zu 13 Wochen erhalten.
Die Zahlung darf innerhalb eines Jahres (vom Beginn des
Krankengeldbezuges gerechnet) nur einmal für 13 Wochen er
folgen. Bei militäriſchen Dienſtleiſtungen kann der Lohn
abzüglich der etwaigen Angehörigenunterſtützungen den zu 3
bezeichneten Arbeitern für längſtens acht Wochen weiter gezahlt
werden, wenn der Arbeiter ſeit mindeſtens drei Jahren un
unterbrochen oder nur mit geringen Unterbrechungen im
ſtädtiſchen Dienſt ſteht. 4) Die Entſcheidung zu b und c
ſteht den Verwaltungsdezernenten zu.

Stadtv. Thiele hatte zu den Vorſchriften eine Reihe von
Abänderungsanträgen geſtellt, die jedoch ſämtlich abgelehnt
wurden. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive befürwortete mit
großer Wärme die Vorlage, über die ſich eine nahezu zwei-
ſtündige Debatte entſpann. Stadtv. Juſtizrat Dr. Lembſer
ſprach aus Rechtsbedenken gegen die Vorlage und ſtellte den An
trag, dieſelbe an den Magiſtrat zurückzuverweiſen. Die Stadtv.
Prof. v. Blume und Juſtizrat Föhring hatten gleichfalls
juriſtiſche Bedenken gegen die Vorlage; Stadtv. Schmidt wollte
ſie zwecks eingehender Beratung an die Juriſten der Verſamm-
lung überwieſen wiſſen. Schließlich gelangte die Vorlage mit der
Zuſatzziffer 6 zur Annahme.

9. Bewilligung von Mitteln zur Einrichtung des Amtsgartens
in einen öffentlichen Park. (Ref. Stadtv. Klopfleiſch.) Jn
folge Auflaſſung des Amtsgartens und der Burgruine an die
Stadtgemeinde tritt nunmehr an die Stadtgemeinde die Notwendig-
keit heran, die erforderlichen Einrichtungen zu treffen, damit Burg
und Garten der Allgemeinheit möglichſt zu Gute kommen. Wegen
der Burg behält Magiſtrat ſich weitere Vorſchläge vor. Was den
Amtsgarten anbetrifft, ſo hält die Verſchönerungskommiſſion
den derzeitigen ſtädtiſchen Garteninſpektor nicht für geeignet, ſach
gemäße Vorſchläge zu machen. Der Anſicht der Verſchönerungs
kommiſſion iſt auch der Magiſtrat beigetreten und hat es für er
forderlich erachtet, zur Aufſtellung eines Projektes nebſt Koſten
anſchlages für die nötigen Jnſtandſetzungs- und Umänderungs-
arbeiten des bisherigen Privatgartens in einen öffentlichen Park
die Mithilfe hervorragender Sachverſtändiger in Anſpruch zu
nehmen. Verſammlung wurde daher erſucht, zu dieſem Zweckeden Betrag von 2000 Mt. aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions

fonds zur Verfügung zu ſtellen, was nach dem Vorſchlage der
Finanzkommiſſion genehmigt wurde. Stadtv. Pfautſch wollte
die Ausführung des Projekts durch den neuen Garteninſpektor aus
geführt wiſſen, womit ſich jedoch das Kollegium nicht einver
ſtanden erklären konnte.

10. Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1905
und Nachbewilligung (Ref.; Stadtv. Engelcke.) Von dem
Finalabſchluſſe der Kaſſe der Handwerkerſchule für das Rechnungs
jahr 1905 wurde Kenntnis genommen, die bei Titel IV. 6 der Aus
gabe eingetretene Ueberſchreitung von 468,55 Mark, von welcher
vertragsmäßig die Hälfte mit 234,28 Mark auf ſtädtiſche Mittel zu
übernehmen iſt, nachträglich genehmigt und die zur Deckung des letzt

erwähnten Betrages erforderlichen Mittel à conto der erzielten Er
ſparniſſe und der SchulgeldMehreinnahmen nachbewilligt. Erſpart
wurde in der Ausgabe, abgeſehen von den Lehrmitteln 4612,45
Mark. Hinzu treten die Mehreinnahmen von 1560,78 Mark; zu
ſammen: 6173,23 Mark. Hiervon entfällt auf die n
die Hälfte mit 3086,62 Mark, zu deren Laſten die Ueberſchreitung
im rn e von 234,28 Mark verrechnet worden iſt.
Trotz der Ueberſchrei beträgt der Zuſchuß der Stadtgemeinde
demnach noch 2852,34 Mark. Die Ueberſchreitung iſt dadurch ent
ſtanden, daß die Errichtung des Unterbaues einer vierklaſſigen
Maſchinenbauſchule ſowie einer Baugewerkſchule in zahlreichen aus
wärtigen Zeitungen bekannt gem werden mußte. Der Herr
Miniſter e die Ueberſchreitung bereits genehmigt.

11. Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für den neuen Leiter der
Stadtgärtnerei. (Ref.“ Stadtv. Klopfleiſch.) Unter Bezug
nahme auf die Vorlage betreffend Verſetzung des Garteninſpektors
in den Ruheſtand wird die Verſammlung erſucht, ſich damit ein
derſtanden zu erklären, daß für einen am 1. Oktober 1906 neu
einzuſtellenden Leiter der Stadtgärtnerei ein Anfangsgehalt von
3500 Mark feſtgeſetzt wird, ſteigend von drei zu drei Jahren um je
300 Mark bis auf 5000 Mark. Es wird ſo beſchloſſen.

12. Legung eines Starkſtromkabels (Ref.“ Stadtv. Grote.)
Nach den vorgelegten Akten hat der Magiſtrat ſich mit der hieſigen
Königlichen Eiſenbahndirektion dahin geeinigt, derſelben zu ge
ſtatten, daß der Straßenkörper der Königſtraße im Zuge des Ver
bindungsgleiſes zwiſchen dem Hauptbahnhof und dem alten Thü-
ringer Güterbahnhof mit einem Starkſtromkabel unterirdiſch gekreuzt
werden darf. Verſammlung erklärte ſich mit einem dieſerhalb
ſeitens der Stadt mit der Eiſenbahndirektion abgeſchloſſenem Ver
trage nach einigen Abänderungen der Baukommiſſion einverſtanden.

13. Petition wegen Bepflanzung der äußeren Delitzſcherſtraße.
(Ref.“ Stadtv. Thiele.) Der kommunale Verein Halle-Oſt

bittet, die verlängerte Delitzſcherſtraße vom Hausgrundſtück Nr. 74
ab bis zur Grenze der Büſchdorfer Flur mit Bäumen zu bepflanzen.
Verſammlung beſchließt. die Petition dem Magiſtrat zur Berück-
ſichtigung zu überweiſen.

Die übrigen noch zur Verhandlung kommenden Punkte der
Tagesordnung betrafen eine Reihe weiterer Petitionen, die teils als
gegenſtandslos erklärt oder dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen bezw. durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt
erklärt werden. (Ref. Stadtv. Juſtizrat Lembſer.)

Aus Nah und Fern.
Schwere Exploſion. Aus Stettin, 9. Juli, wird uns ge

meldet: Jn Berlinchen iſt durch Unvorſichtigkeit eines Dieners
ein Motorboot explodiert. Der Beſitzer, Schwarz, und deſſen
Schweſter, ſowie der Motorbootführer erlitten ſchwere Brand-
wunden. Fräulein Schwarz ſprang brennend ins Waſſer, wurde
aber gerettet. Das Boot wurde vollſtändig zerſtört.

Zur Bierpreisfrage. Die Kölner Wirtevereinigung beſchloß,
die von den Brauereien geforderte Preiserhöhung von 1 Mk. pro
Hektoliter nicht zu tragen. Die Wirte verpflichteten ſich, kein
Bier von Brauereien zu beziehen, die einen Preisaufſchlag ein-
treten laſſen.

Brand. Die Maſchinenhalle des Charlottenburger ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes iſt durch einen Brand ſchwer beſchädigt worden.
Infolge der Einſtellung des Betriebes verſagte längere Zeit die
elektriſche Beleuchtung in den Hauptſtraßen, vielen Geſchäften und
Wirtſchaften.

Beendete Ausſperrung. Die ſeit zwei Monaten beſtehende
Ausſperrung im Lübecker Malergewerbe iſt am Montag durch
Verhandlungen vor dem Einigungsamt beendet worden. Die
Meiſter haben eine Lohnerhöhung um ſtündlich 2 Pfennige, auch
für 20jährige Geſellen, bewilligt, worauf die Vertreter der Ge-
ſellen ihre weitergehenden Forderungen zurückgezogen haben.

Sport und Jagd.
Radrennen. Jn München gewann Max Heiny den großen

Jſartalpreis auf Brennabor. Er durchfuhr 70 km in
55 Min. 11 Sek.

Aus dem Leſerkreiſe.
(Für die unter dieſer Rubrik veröffentlichten Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)

Ein Mahnwort an alle Landwirte und Arbeitgeber jeden
Berufs in ernſter Zeit.

Die Arbeiter- Unruhen in der Jnduſtrie und in
Großſtädten verbreiten ſich jetzt auch
Schnelle auf dem Lande.

Erhöhte Lohnforderungen trotz ſchriftlicher Kontrakte,
Streiks, Kontraktbrüche, Verlaſſen des Dienſtes ohne jeden
geſetzlichen Grund ſind heute an der Tagesordnung und ge-
fährden nicht nur den Betrieb der Wirtſchaft, ſondern
geradezu das Leben auf dem Lande.

Jn Anbetracht nun, daß das Bürgerliche Geſetzbuch
mit ſeinen 2385 Paragraphen in keinem einzigen uns gegen
Streik und Kontraktbruch ſchützt und im Hinblick auf Aus-
ſchreibungen von Neuverpachtungen vieler Domänen,
Kammer und Rittergüter ſcheint es hohe Zeit zu ſein, an
diejenigen Landwirte, welche auf Pachtungen reflektieren,
das Mahnwort zu richten, unter allen Umſtänden in den
Pachtverträgen ſich einen Paragraphen zu ſichern, nach
welchem der Pächter von der Zahlung der Pachtrate teilweis
entbunden wird, falls Streiks oder Kontraktbrüche in der
Wirtſchaft ausbrechen und ihn in ſeinem Betriebe ſchädigen.

Geht Verpächter nicht darauf ein, ſo biete man einen
Pachtpreis, mit dem dann etwaigen Streiks uſw. ohne
Sorgen entgegen geſehen und ſolche ausgehalten werden
Denen dieſes fordern auch ſchon die enorm geſtiegenen

ne.
Jeder Jnduſtrielle oder ſonſtige Unternehmer behält

ſich bei einem Vertrags- Abſchluß die Klauſel vor: „Streiks
und vires majores entbinden von der Vertrags-
erfüllung“ pp.

Warum ſoll nicht gerade der Landwirt, der ſchon genug
unter den Witterungsverhältniſſen zu leiden hat, gegen der-
gleichen Uebergriffe und vires majores der Arbeiter ſich
ſchützen

Kein Menſch hilft dem Landwirt aus der Patſche, wenn
wegen Streiks und Kontraktbruch das Land nicht rechtzeitig
beſtellt, die Ernte nicht rechtzeitig eingebracht werden kann,
ſelbſt, wenn der Landwirt, trotz ſeines Fleißes zu Grunde
geht und mit dem Stocke aus ſeiner Wirtſchaft heraus muß;
ſelbſt dann wird er noch ausgelacht und verſpottet.

Alſo Vorſicht in dieſer ernſten Zeit! Und Jhr, Jhr
jungen Kollegen, welche pachten wollen, um heiraten zu
können, Euch möchte ich zurufen: Ueberlegt Euch dreimal
Eure Entſchlüſſe! Bedenket, daß Jhr Euer Kapital daran
ſetzt und Euere Geſundheit bei dem täglichen Aerger mit den
Arbeitern und dem Ruſſenvolke auch noch zuſetzt.

Kein Menſch läßt Euch von Eurem Pachtvertrage
wieder los, wenn er einmal erſt unterſchrieben iſt! Die
idealen Zeiten der Landwirtſchaft ſind vorüber!

den

in unheimlicher

Wohl ſchützen einige Staaten die Akbeitgeber gegen
Streiks und Kontraktbruch wie z. B. das fürs Herzogtum
Anhalt giltige Geſetz vom 26. April 1899 wonach die

wiſſentliche Annahme kontraktbrüchiger Arbeiter mit Geld-
ſtrafe bis 150 Mk. oder Haftſtrafe bis 6 Wochen bedroht
wird aber nur einige Einzelregierungen ſind in dieſer
Weiſe vorgegangen; andere halten das nicht für notwendig
und denken: „Biſt du Gottes Sohn, ſo hilf dir ſelbſt!“
Gut, wir wollen und müſſen uns ſelber helfen und zwar:

1. durch obige Klauſel in den Pachtverträgen,
2. durch Zahlung entſprechend geringerer Pachtgelder

und Kaufpreiſe und
3. vor allen Dingen durch Zuſammenſchluß aller Ar-

beitgeber, ſowohl der Jnduſtrie, wie der Landwirtſchaft, zu
einem großen, allgemeinen Zentral-Arbeitgeber-Verband
mit der Verpflichtung, daß kein Arbeitgeber einen Arbeiter
ohne rechtmäßige Entlaſſungspapiere oder außerhalb der
geſetzlichen Zieh-Termine annehmen darf bei einer Kon-
ventionalſtrafe von 150 Mk. auf den Kopf; dann würden
wohl bald die Arbeiter aufhören, zu ſtreiken und fortzu-
laufen, wenn man ſie am nötigſten braucht

So lange wir aber unter uns Arbeitgebern noch ſo
unſaubere Elemente haben, welche kontraktbrüchige Arbeiter
mit offenen Armen aufnehmen, ſolange werden die Streiks
und Kontraktbrüche fortdauern, denn das Bewußtſein,
überall und zu jeder Zeit wieder Arbeit bekommen zu
können, reizt den Arbeiter zu immer geſteigerten Lohn-
forderungen, Streik und Kontraktbruch!

So lange die fühlbare Lücke in unſerer Geſetzgebung
nicht ausgefüllt iſt, ſchützen alle unſere Hontrakte uns nicht
gegen die frivolen Uebergriffe der Arbeiter. Bis dahin
kann nur ein allgemeiner Zuſammenſchluß aller Arbeitgeber
jeden Berufs uns gegen Streiks und die Sozialdemokratie
ſchützen und uns wieder beſſere und dauerhaftere Arbeiter-
Verhältniſſe bringen

So lange wir Arbeitgeber uns nicht zuſammenſchließen,
ſolange wir die Hände in den Schoß legen, ſo lange werden
die Arbeiter- Verhältniſſe nicht beſſer und wir Arbeitgeber
werden die Prügelknaben der Arbeiter und Sozialdemo-
kraten bleiben und unſere Landwirtſchaft in die Brüche
gehen ſehen!

Ein land wirtſchaftlicher Arbeitgeber.

Letzte Telegramme.
Peſt, 9. Juli. Der Honvedoberleutnant Fülöp erſchoß den

Polizeichef von Maros-Vaſarhely, Oreskowics, der ihn in ſeiner
eigenen Wohnung beim Rendezvous mit ſeiner Frau antraf.
Fülöp wurde verhaftet.

Petersburg, 9. Juli. Hier fand eine geheime Delegierten
verſammlung des berüchtigten Kampf verbandes gegen
die Revolution ſtatt. Die Redner führten aus, die
Militärdiktatur ſtände bevor. Aus dem Kampfverbande müſſe
eine Art Nationalgarde entſtehen. Drei Tage vor dem ent-
ſcheidenden Momente erhalten die Verbandsmitglieder Waffen;
dann werden die liberalen Zeitungsdruckereien gewaltſam
okkupiert und Maſſenaufrufe ans Volk gedruckt.

Petersburg, 9. Juli. Es beſtätigt ſich, daß gegen den
Abgeordneten Alladin ein gerichtliches Verfahren wegen An
ſtiftung zur Meuterei im Preobraſchenskiſchen Regiment ein
geleitet iſt.

La Granja, 9. Juli. Die Königin Viktoria iſt vollſtändig
wiederhergeſtellt, hütet aber noch das Zimmer.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

W Mittwoch, 11. Juli: Veränderlich, wolkig, teils heiter, normale
ärme.

Donnerstag, 12. Juli: Teils heiter, teils bewölkt und trübe,
Strichregen, wärmer.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,01, Trotha 2,26, Alsleben 2,04, Bern

burg 1,50, Calbe, Oberpegel 1,70, Calbe, Unterpegel 0,10.
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldau: Budweis 0,36,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,02, Branden-
burg, Unterpegel 1,02, Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 0,54, Havelberg 1,61. Elbe Pardubitz 0,12,
Brandeis 0,18, Melnik 0,08, Leitmeritz 0,30, Außig 0,03,
Dresden 0,97, Torgau 1,22, Wittenberg 2,35, Roßlau

2,04, Aken 2,28, Barby 2,01, Magdeburg 1,52, Tanger-
münde 1,80, Wittenberge 1,43, Lenzen 1,53, Dömitz 0,88,
Darchau 0,71, Lauenburg 0,98.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 10. Juli: 200 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide und Hülſenfrüchte.
Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 9. Juli 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wanzleben 7 16,30 SAſchersleben, St. 17,09--17,70 16,00 16,40 17,60 18,20 20,00-—24,00Zalderſart 16,30--17,10 15,50--16,20 17,47-—-19,05 15,00-—20,00

ardelegen 16,00 c 16,50Stenda 17,00 16,00 16,00 1700Jerichow 1 17,50 15,40--16,00 165,10 17,10 2Torgau a 16,00 S 17,00 aSchweinitz 15,63 16,00 c 16,50--17,50 26,00-—28,00Liebenwerda S 16,40 SSaalkreis 16,20--17,20 15,80--16,20 14,20--14,60 17,00 17,40 eMerſeburg, Stabt] 16,50-—-17,70 15.50--16,60 14,00-—-17,50 16,00-—2000 20,00--24,00
Weißenfels, Stadt 16,40 17,00 16,00--16,80 13,00--18,00 16,00--18, 00 7

do. Land 17,50 16 80 17,59 SEckartsberga 17,80 16,80 S SMansf. Gebirgskr. 17,00--17,40 16,00--16,60 17,50--18,30 20,90--23,00
Querfurt 16,80--17,20 16,50 16,860 16,00 17,50--18,00 a
Erfurt, Stadt [16,650--18,00 16,00 17,30 16,00-—18,00 17,50--19,0020,00- 24,00

L. Hamburg, 9. Juli. Tägliche ausländ, Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 1944 Donau 78/79 kg 2
Aug. Sept. 186 Bahia Blanca 79 kg ſchwim. 190 Buenos
Aires 78 kg ſchwim. 1894 Roggen: Südruſſ. 915 Pud
Juli 155 AC, Herbſt 1541 Hafer: Petersburg. 46747 kg
2 0 ſchwim. 160 A. Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim.
110 Juli 110 Juli alt 1091 Aug. Okt. 109 A.
Mais: Mixed Dampfer „Walderſee“ und „Brisgavia“ 129 Juli
3 häfig 1295 Auguſt 3 häfig 1304 c. La Plata ſchwim. 127
Mai/ Juni 126 Juni /Juli, Juli Aug. 126 AC, Auguſt Septbr.
126

Berlin, 9. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk. 177 bis
180 c ab Bahn. Roggen, inländ. 154——-155 ab Bahn. Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und gering 142 149 aute 150 158 ruſſ.



R

Geld
droht t Donau leichte 118-123 were 124--146 amerik. 115 154,75 Dez. 155,50 Hafer matt Juli 161 Sept. 152 ſ BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr,, Roggen: Berlin,
dieſer is 117 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., Okt. 151,75 Mais ſtill Juli 131,75 Sept. 131,75 Rüböl 712 gr., Juli 155,25, Sept. 153,75. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.,
endig pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. fein 185—-193 mittel 177--184. feſt Juli 53,80 Okt. 54,70 Dez. 55,10 loko 92,80. Riga, 120 Pfd. holl., loko 104,55. Hafer: Berlin,
3 gering 173--176 ruſſ. 163--168 ab Bahn und frei Wagen. L. Weltmarkt. Berlin, 9. Juli. Tägliche Börſennotierungen auf 450 gr., Juli 161,00, Sept. 152,00. Riga, gute Durchſchn.Qual.,Mais amerik. mixed guter 147-150 mittel 140--146 dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen loko 104,55. Mai s: Berlin, Lieferungsw., Juli Newo-Hork,
ar: abfallender 130 140 runder 137--140 C frei Wagen. Erbſen, (Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen mixed, Juli 97,20. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

inländ. u. ausländ. Futterware mittel 157-- 165 feine und Tauben- Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli Dünge- und Futtermittel
telder erbſen 166--180 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 181,75, Sept. 176,50. New York, Red Wint. 2, loko 133,90, Juli Magdeburg, 9. Juli. Dünge- und Futtermittel

22,75--24,75 Roggenmehl 0 u. 1 19,70--21,50 Weizenkleie 132,55. Chikago, North. I Spr., Juli 121,10, Sept. 121,50. Liver liſal Frübi 7 9980 10, 70 R kleie 10,20 10.7 7 4 zage „10, (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—-16 Lieferung Frühjahr 1907 10,75.Ar „80 Roggenkleie 10,2 „70 Preiſe um 2 Uhr pool, Red Wint. 2, Sept. 147,20. Paris, Lieferungsw., Juli 200,95. ſchwefelſ. Ammoniak 20x Frühjahr 1907 a 63 fgeſchloſſ. Perut m Weizen matt Juli 181,75 Sept. 176,50 W Oilt. 177 Dez. Budapeſt, Vieferungsw., Okibr. 127,05. Odeſſa Ulka 92 h an 10 enmoriat Superhekpoet e
dw 179 Roggen matt Juli 155,25 Sept. 153,75 Okt. Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 121,55. Riga, 130 Pfd. holl., loko 117,60. Euperphorphat 17 19 173 9, Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis

er c. e 5 8,10 a e 8,00 Eronußtuchenmer 52—56z 99 142183 t „45 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 Kokoskuchen,e der I. Ziehung r z1s n rig Preuss. Lotterie e h h deutſche 30—33 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 25——26 6,85
a Nur die Gewinne über 50 Mark sind den vetretkenden Nummern 147 22 900 148007 287 488 502 721 Deinſaatkuchen, deutſche 36-.40 4 Rapskuchen, deutſche 40 bie
irden in Klammern beigetügt. r u x J 1 43 6,50 Mohnkuchen, deutſche 42—45 6,40 Reisfuttermehlrtzu (Ohne Gewuhr.) Naebdruen verboten. 449 30 e i h aus deutſcher Schälmühle 24—-28 5,15 helle Biertreber 26——30 ſo837, 1200] 441 566 607 849 90 1513 729 960 [i0o] 2427 20 31 27 124 I 1253010 l 2 5,25 c. Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen577 666 851 83 955 82 8013 375 675 714 61 851 4008 260 884 462 521 96 786066 25 a e e en gen.ch ſo h e s e n e e a e e n e e el reine 7eiter 24 29 96 605 63 725 942 8036 264 [100] 530 57 631 44 75 772 834 910 16000s 46 50 683 717 889 904 16 72 Berlin, 9. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

eiter 9520 I 810 162164 307 6667 n T W 17,00 17,reiks 16678 579 85 751 [1o00 832 94 11860, 96 667 128518 888 18131 282 v 2 b „00--17,60 Mk., feuchte Stärke Mk.ſei l e e o 46 40 es 72 Tee 208 e e n Spiritus.ſein, o 9 962 18414 21 720 60 09 I 6012 64 120 98 397 900 1 7012 t 299 o 469010 89 In 876 068 Nordhauſen, 9. Juli. Branntwein 40 Vol. für 100 kzu e n e e e e e 170002 121 431 (100] 501 628 91 972 74 171 5 o 800 Mr. Bee W Nu r 105ohn- 20151 288 311 56 557 667 [200) 752 8891 95 96 21161 230 73 97 562 701 026 45 17 e o x 133 59 234 339 61 461 (105 106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
ohn- 557 öä 67 60 S 500 58 ö s i 236016 59 T 7 an c d e 69 849 98 173220 393 502 708 931 36 kg (106--107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. loko Branntwein 40 Vol.

e eun 322 wer d n r m nd 935 F r r. e 510 95 666 79 200] 746 846 89 179088 210 100 r r re Wnich l September- Lieferung ohne Faß a rennerei, nach Angabe der Verein.ahin 32078 2600 20 85 87 88 8 a Sis 68 602, 875 25148 J 458 182 33 7 3312 552 der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
88 38032 144 216 17 238, 895 737. 3 7025 I 237 90, 805 100) 820 v66 (300) 1 690 710 41 843 957 1847 t tigeber 79.700 802 1290] 63 904 38085 252 275 510 31 68 665 47 747 65 I 298 i 1880 950 i e e i am r

ratie 98 u s 85 100 334 490 616 754 189160 225 301 436 J Hamburg, 9. Juli. Spiritus ruhig, Juli 15 G., Juli-t 1iter- 729 [3000] 42361 655 58 73 43088 473 i 617 85 874 980 44104 278 t z7o 60 464 72 541 673 738 971 191080 201 91 499 n i r a li 44,50, Auguſt 44,75
28 s 27 602 21 92 715. 808 87 465314 600, 501 65 I 457 782 S 30 287 s e l 9. Juli. Spiritus feſt, Juli 44,50, Auguſt 44,75,
ö1 960 47472 I 600.777, 89. 90 96 988 75 48658 70 49024 120 75 660 W V 340 476 618 79 735 815 988 194142 277 94 [100] 373 September Dezember 41,75, Jan.April 40,75.

eßen, o i a S 625 57 706 49 87 51235 396 460 T z 51 26) Hopferd 24 386 461 e e e 2460 221 241 400 569 i S 198017 325 auſ fen.rden 880 82 55062 130 810 438 950 91 56670 87 93 142 288 92 390 457 s 66 be a 77 321 430 522 617 818 27 64 199097 103 231 S „Nürnberg, 7. Juli. (Hopfenbericht.) Heutige
geber 47 799 840 84 57032 177 260 390 406 39 578 733 904 49 58266 402 78 2 i 43 Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 28 mittel do. bisd 780 888 948 59039 178 200 37. 307 550. 52. 760 (4001 o 791212 441 785 632 o T o 40 pri i ittel Aiſchemo 202128 352 566 93 203133 205 384 prima do. bis 48 Gebirgshopfen bis 58 mittel Aiſch602 i 225 302 408 i 206 62 G 1162 26 298 a28 20 22 72 421 549 650 83 204266 368 665 inder bi ig 52 8rüche 62 i 360] 25 252 79 i G röi 852 955 e i 78 58 554 926 206221 63 508 669 968 207006 [200 191 222 gründer bis 38 prima do. bis 52 geringe Hallertauer

i b S. 68020 230 26 78 521 47 71, 788 845 208067 178 80 501 53 989 2090607 203 335 88 bis 38 mittel do. bis 52 prima do. bis 7251 883 un r x 3 7 t v. r 5 S 70 710 803 934 87 211100 65 230 43 Hallertauer Siegelgut (AuWolnzach) bis 78 geringe elſäſſer bis
ber. 80 99 765 [100] 800 66 21227 789 835 213174 5685 800 5 23 978 214314 2 97 35 mittel do. bis 45 prima do. bis 55 geringe badiſche

70018 276 395 614 893 950 71257 509 68 637 779 72076 123 334 v Wig 217 94 241 307 518 676 700 100) 991 bis 35 mittel do. bis 50 AC, prima do. bis 75 AC, geringe
469 59 41 810, 54 963 100) 7812 S 465 S 831 97 o 7 a 55 396 2i h 49 90 461 653 807 27 218085 222 württemberger bis 35 mittel do. bis 50 prima do. bis 65 AC,142 256 617 788 863 75285 821 95 (160ſ 961 78288 356 85 471 b 22000 87 05 22157 mittel poſener bis 45 prima do. bis 62 Spalter LandToil 126 200 444 85 700 84 882 78005 68 [100) 227 348 810 79235 a 9 h 259 gr. hz den 607 8 87 g0s S2014 306 14. 82 465 t 91 97 900 474 83990 9 a h S zu Die Lagen bis 70 do. ſchwere Lagen bis 80 Für Aus-

0403 95 V 242, wahl a iniſeiner 820 o 148 (100) 225 37 617 902 31 8800 178 972 018 e S s S An de i Wo do 229 V No b8 1 cheneerr t
atraf. e e a e e h es o e d 8öt i I er an göln, 9. Juli. KRüber dote e cheLttober 58,509. u oto „00, ktober „90.582 638 148 889 940 60 89031 46 II5 213 321 25 92 448 602 h e Nee t 2373 D Hamburg 9. Juli. Rübdl ruhig, loto verzollt 59,00.
rten 90076 159 e 220 33 306 749 91055 134 309 607 9 28 814 55 68 l fo 2 s Paris, 9. Juli. Rüböl ruhig, Juli 62,00, Auguſt 62,00906 92236 315 83 443 75 92 778 804 908 86 93226 352 66 424 51 614 52 80 h i 4 260 805 78 238064 190 79 S 260, d Avrl 62 ngen 55 56 76 838 94154 77 [300ſ 370 404 530 95 643 800 95057 156 302 412 317 462 776 Ti0ö 23511 541 860 980 ept.Dez. 62,50, Jan.April 62.75.

i 54 550 628 722 35 36 52 830 [100) 921 66 81 96019 223 490 510 87 240001 26 42 167 465 623 100) 41 838 67 955 24 1136 53 Amſterdam 9. Juli. Leinöl flau, 20 loco, Auguſt 20die 353e 726 31 1300] 58 943 97368 670 713 45, [200] 75 [400) 86 1200) 863 973 513 823 946 242291 302 58 496 243004 256 371 674 751 92 244001 Sept.Dez. 20 JanuarMai 20müſſe 98021 530 673 [100J 99241 58 301 736 659 9098 467 535 778 922 245262 364 66 582 618 727 71 967 246006 65 174 W Veſt Juli Raps per Au uſt 30,30 Gd., 30,50 Br
ent 100200 325 442, 505 661 63 768 77, 99 808 20 58 954 58 60 101027 3 35 h b h a W es 248065 266 320 88 r e gut gar e 5iffen 161. 263 327 1100), 445 507, 700 [100] S71 102073 101 216 41 70 482 535 28 h i 303 482 973 741 92 Zucker.ſam &5 75 500 1088 a 45, 928 780 806 947 o 252004 171 308 16 39 42 48 460 7350 990 263125 215 25 W. Hamburg, 9. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800ltſam 96 105010 862 1100] 948 106042 14736 227 22 503 822, 107000 782 95 978 254052 [100) 120 304 28 545 735 541 853 5 So Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo pera o ab 571 [200) 86 4105 d 9460 57 168482 745 920 169 r e 7 öof z dern r urad so 84 c 608 S. e 96632 901 27700 1097 20 e e 2690 370 422 507 28 774 [100 825 Juli 16,80, per Auguſt 16,90, per Oktober 17,20, per Dezember110235 55 392 90 41 650 5 25, per März 17,58, per Mai 17,75. T z: Ruhig.g s17 200. i 112078 110 257 82, 3402 89 488 68 550.61 627 95 12001 96 05 3952 5 122 r änden, 2. San vor de Yuter ben ſſ 43An 205 336 472 504 51 981 263598 623 700 264034 [100J 85 134 London, 9. Juli. 960 Java-Zucker prompt feſt, 9 ſh. 472978 94 113104 823 71 669 797 1142309 367 627 R IS104 64 315 516 38 356 432 541 83 93 661 820 66 913 83 2650 i 3t ein 72 116273 80 1607 Sis ö0 00 707, 51 929 117 212 42 52 2664 l 27 h W 700 78 910 d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 43 d. Wert.m u 7Fr 2 h 11818s 220 321 487 045 7859 829 50 120 8 268 32 269282 i Kaffee.ändig 20656 e 48 514 414 34 713 Is 93 122578 784 58 202 n 272 92 g. 151 3 S o J 80 d e 1397 502 10 Hamburg, 9. Juli. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

123 i 465 524 47 685 i 124282 48 12001 652 S 21 128140 524 G 27 4085 105 231 do 64 106 d 62 245 50 96 Good average Santos September 37 G., Dezember 38 G., Märze e e e h n n h e e e ehe h n reh a -ä0n 2 W T h 900 680 817 278178 480 550 83 [1601 85 Havre, 9. Juli. Kaffee. Good average Santos September
warte 136045 7 53 524 54 707 846 51 131301 431 671 872 132384 280548 85 616 765 281081 170 239 539 872 77 282004 113 15 46,00, Dezember 46,50, März 47,25, Mai 47,50. Tendenz Behauptet.

e e e e n e e e a m ledei, 5. Jit. Jana-ſaſſct, 2oß Idliach, ht 5 285116 302 679 7 oko 33rmale 316 73 514 19 867 138167 81 552 91 885 950 139628 361 88 416 639 79 286083 188 492 41 678 3 Sack14038 556 654 8 712 54 86 61 866 941 141048 205 802 887 49 o 72 823 978 o [2001 39 87448 o82 80 Rio W c n a Juli. Kaffee. Zufuhren 5000 Sack in
trübe,

I. Ziehung 1. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterie. 145111 235 883 550 911 48 146012 182 88 442 530 889 1470s3 Wolle und Baumwolle. uV s Ziehung vom 9. Julj d ennie s 5 5 7 5 726 148109 336 452 552 1100] 616 [100] 95 Bremen, 9. Juli. Baumwolle. Still. Upland middling
ur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern u e un u loco 57/, Pfg.j 1506in Klammern beigetügt, 404 i n o 400 o el u 7 9. Juli. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Aug.Bern (Onno Gewahr.) Nachdruck verboten. 154174 221 23 367 508 23 625 721 34 888 901 7 156135 52 357 5,90 Käufer, Januar 5,60 Käufer. Behauptet0. 27 111 255 310 506 54 646 74 86 776 825 1186 273 458 5590 727 408 516 666 714 72 962 156003 216 1100] 325 40 408 605 781 865 917 lir Juli. V 5000 Ballend (100 47 2084 226 608 86 100) 937 3065 68. 245 464 [100 93 99 595 187235 378 135 827 58 62 188251 400 b 0 I 8910t 308 de h h r n e„36, 605 26 68 829 4003 278 80 350 530 994 5279 [200f 346 486 696 6194 160023 291 6 90 14001 5604 99 923 40 161162 73 1300] 735 davon für Spekulation und Export 500 BVallen. Tendenz: Ruhig.

inden 216 100] 334 469 556 1200 7045 138 220 375 488 525 629 985 8005 863 54 962 162115 328 578 163534 [100] 193 206 11 37 344 405 Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Juli 5,80,enow, I88 “8 205 678 9015 93 115 63 212 26 26 397 405 818 913 64 631 164097 ITi2 292 610 98 727 57 88 1001 165029 39 166 6 34 liA 75 Aug. Septr. 5,68, per Septr.Okt. 5,60
0,12 10013 63 116 209 873 523 [100] 602 46 716 29 884 913 94 11005 670 729 S 48 166273 397 427 35 98 553 84 789 808 167227 562 per JuliAuguſt 5,75, per Aug. Septr. 5,68, per Septr. Okt. 5,60,
32, (100] 113 57, 208 85 328 63 75 481 933 95 12127 478 13145 229 370 705 45 168180 300 1100] 730 (100) 169302 750 71 870 per Okt.Nov. 5,56, per Nov.Dez. 5,55, per Dez.Jan. 5,5,

0,03, 461 641 14058 98 181 368 765 832 42 15091 100 340 758 816 os6 1100 170055 258 82 357 595 676 802 908 171202 414 66 948 per Jan. Febr. 5,56, Febr.März 5,57, per MärzApril 5,58.
oßlau 16133 38 81 91. 213 45. 183 17353 473 500 750 868 982 57 96. 18064 172096 184 207 17 604 48 1001 „60 883 173144 431 546 723 94 Ton

a e e eeeegeeeeeeeeeee m. reden etpt., Stander hie lot2 9 81 870 904 56 21168 81 j. S e lokoe e e e e e e e a e e de e 20 Bee et 2. Str. Een Me n e e e1 2 300 C. 30217 331 36 62 726 40 (10001 900 31007 560 03 32678 820 182216 27 40 66 368 918 65 608 14 56 90 0 25 a 18307 i69 C n J Vancestnn e e u Lſtrl.

e r e r l l ee e e e e e an e in rn S5 5 2 5 7 c w40316 588 900 41232 55 501 21 638 800 i b 15 20 709 915 10 192004 141 a15 530 600 758 50 o 193,55 3 Slasgow. 9. Juli. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
657 716 43100 100 924 44082 s 762 858 72 999 45250 611 755 518 960 194258 108 678 fo 96 808 916 95 195106 22 12001 49 Warrants Middlesborough III 50 h. 4 d.
946 77 91 46018 225 440 60 574 7596 (100] 901 45 90 13001 47142 206 18 78 581 do 664 196347 462 530 667 791 82 30 (100 900
266 303 701 868 76 967 48210 480 831 906 49068 252 406 187115 366 568 76 681 83 855 198150 56 256 312 27 566 78 82 600

50213 28 306 36 403 41.560 73 686 843 41 904 51067 182 I1001 727 59 199144 57 120 1500) 31 [100) B. Tiere und tieriſche Produkteichſen 231 88 484 500 651 54 880 1100) 970 99 52088 100] 482 511 36 699 200060 202 424 609 41 86 888 953 201100 8 55 495 574 20213
reiſe 732 [300) 905 10 63 53124 39 295 370 495 567 644 845 928 54084 38 573 689 752 203091 I85 302 (100) 92 479 550 63 300. 610 920 55 58 Schlachtviehmärkte

126 211 52 630 85 793 865 930 55285 976 731. 972. 56163 235 7 51 264252 87 637 927 205264 73 14 360 417 645 100 2064086 45 51 i i über
931.45 98 57075 [2001] 80 161 321 589 965 58433 586 603 942 59208 90 844 207165 229 565 716 953 208048 54 105 508 65 888 2091 Leipzig, 9. Juli. Bericht über den Schlachtvieh-

m 36 39 444 634 850 [100) 83 500 683 705 825 markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:60250 417 79 81 612 745 809 950 61183 343 46 49 519 96 611 210117 668 75 781 807 64 952 211215 444 571 791 917 57 91 Ri 72 Ochſen, 31 Kalben, 117 Kühe, 91 Bullen;ſen q13 S 62012 78 204 620 980. 63083 92 I19 428 552 932, 64020 360 212166 77 319 96 422 70 612 960 91 213265 411 578 4186 e C 1 L e in der und 81 ar e r a
t 526 105 91, 865 956 68085 530 656 874 66062 105 34 328 43 717 55 282 511 627 984 218080 88 872 702 524 216205 (400 14 72 (100 336 Kälber; 744 Stück Schafvieh; 1598 Schweine, und zwar 1598

857 98 1200) So 61 59 67045 ö0 229 441 [200] 587 688 99 508 965 201 505 16 17 217036 87 110 406 517 070 218020 56 60 200 deutſche, zuſ. 3089 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 84, II. 79, III. 71,
e 545 91 705 74 [Ioo] 916 69138 212 339 661 72 676 90 453 546 60 602 740 828 219063 214 49 830 60 1100 IV. 62 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 80,

Töoe 96 113 17 24 84 330 590 602 725 71512 28 614 942 63 2220 ne r 564 626 779 8097 915 51 II. 77, III. 70, IV. 62, V. 52 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
7200 127 69, 271 89 (100) 508 745, 09 807 7 3081. 103 210 591 55 185 200 88 960 96 22 J. 75, II. 72, II. 66 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,a Se a St un t 522 wäre h e S o 18 a d l i i. 56, III. 46, IV. e für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 41,h de o u a e e e h n h 2280 45 200 4 05 21l 406 1405 805 22906 216 in e i e e Lehren S gwetner T go- a

2 29 5 5 65, IV. 6 ü ew. Verkauf: 405 Rinder,48 e e e e e ſrer 166 Den 21 Kalbe 117 Aade, di Ball 299 Kalber,T24,00 903 56 85007 50 193 398 515 678 844 87 900 86163 202 o 502 687 W 857 Loof S o 2 37 655 400 850 64 236084 550 Schafe, 1530 Schweine. Geſchäfts gang Rinder, Ochſen,
a M S (1öo] 61 88108 141 826 [200) 975 1100) 89131 3869 246 566 657 708 85 840 [200 So e e Kalben. Kühe, Bullen, Kälber gut, Schafe mittelmäßig, Schweine gut.

-23,00 36 39 e 50 93000 425 677 S 918 94131 33 202 761 37 a U h h 45 geh C. Neneſte Handels Depeſchen
45787 987, 96180 290 501 i 79, 84 446 521 84 662 97017 916 52 51 (200) 705 2486 2 i. di 81

2490 ſüöo h e e s Se e 909 88 247810 M 2482i0 r 20 0 Hod ol 229 0 18 581 V. Bremen, 9. Juli. Der Norddeutſche Zloyd“ Hat
t per 57 102921 103036 221 306 82 420 577 96 875 84 250224 434 600 755 251327 50 847 252115 100] 352 518 80 die Zwiſchendeckfahrpreiſe für die zwiſchen Bremen und

p 253167 613 783 905 254083rei s [200] 519 37, 84 J 105056 51 5 9 3 e n v 27 2851 03 213 97 4 r t r see NewYork verkehrenden Poſtdampfer um 10 hera b geſetzt.
ats.) e e 500 710 82 169100 506 90 504 (100] 44 605 805 65 75 218 316 464 721 60 259085 86 228 412 i 48 72 888 600 W. New Hort, 9. Juli. Roter Winter-Weizen loko 85/a, per

o 207 418 51 537 91 806 50 933 40 111201 420 900 61 260054 112 642 831 261076 80 315 425 822 938 96 6 Juli 848/,, per September 84/,, per Dezember 86/, per Mai 882 110079 41 87 26208 senos 1121i66 515 62 680 931 39 113042 I05 404 87 92 603 67, a 58 89 93 127. 43 73,78 771808 80 [i00 905 263022 12 T 50 [1d0) 275 Mais per Juli 588/,, per September 58/g, per Dezbr. 578 Mehl 3,35.e 114180 403 502 o 115026 188 367 418 518 21 116254 1 Gis 50 264038 177 775 880 100] 980 (200 834 26300 44 168 T L '1Pud S W i s 11 e l 08 02 910 28 600 186. 118001 266165 208 25 a b 20 Getreidefracht nach Liverpool 1. an7 kg o ehe S e S z n 60 o 8190 268257 465 672 94 835 55 75 269587 85 m h r r Juli. Weizen per Juli 778/,, per Septr. 77

hwim. 120379 2 a per t 42e e de ver d. Il 22releun Sndatd Etite n WerJuli S 127 101 48 1100) 529 6041 35 812 90 90 935 44 128322 100] 20 66, 618 57 75 275284485817 955 72 276056 100 ork 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.

7 56 609 131 34 u J i 1200 redit Balances at Oil City 164.eptbr. i 59 ben 12 e e a w v W. NewYork, 9. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,25, do. Rohen e e n135053 91 116 470 848 550 76 715 850 2841535 386 762 970 [3001 286228 286162 320 „Fd W h e 2 807 h r aus er 658 896 957 62 287066 2509 77 494 603 741 868 Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: i. V.: Max Ebeling für
iländ 140140 56 z h 3 Tr s 87. a T W r r 2 S 1 0 Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Provinz und Allgemeines: i. V.
r 8 6 u 59 J iruſf 33 W W o 148 801 144072 c 602 t10o d o es 39 od. c r v Bermarm Vehle ſur den Inſeratenterr: gaut
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Brschw. 20Th.
Cöln -Md. Pr. Anl.

4 104 500 IHamd. 50 Thlr.
3 95.860 löbecker do.
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do. Stadt-Syn. a
do. do. 1902 a
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Boxh.Rummoelsb d

Brombg. v. J. 02 d
Charlottb 89/99
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Hildesh. St. Anl.
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do. o.do. do.
do. neue
do. o.
do. do.

S andscoh. Centr.

do. do.
do. do.Kur-v.NMeumärk.

do alte
do. au

do.

do.

Pommersche
do.

do. neuldsoh.
do. do.

Posensche

do. XI-xXVi
do. lUt. 9.
do. U. 6.
do. U. C.

Sächsischo
do.

do.
Schles. altld.
do. ldsch. L. A.
do. do. do.

do. do.Schl. Holst. L. C.

do. 60.
Woestf. Land

do. do. i

102.506 Barſetta- Lose
Bucarest. Anl.

2 256 800apest. St.
B.Mir. s 1000l.

do. 100 l.
do. 201.
do. Pes.

lissab. Stadt A.
do.

do. do.

do. lnvost.-A

600 o. spo. 60. ſ. v. a

a

ab penh, Stadt A
c

v

400
45lire- i

do. 10lire- l.
Moskauer St. -A.

Sofia Gold -Anl.er
Venet. 30lire- l.
Wien. Comm. J

t r l r

do. Stadt Anl. z

ſudgad. pt.
Bulg. Nat. Pfd

Dän.Inselstkas

Kopoenhb. Cr.-Vor.

NMord. Pf. Wib. I. l

e J

J c

er. e S

S

ebt e F an. Es beF ,6.
h

Aacheo-Maastr.
do. Genussseh.
Braunschw. Lad.
Brölthaler
Orefelder
kutin lödeckor
Frankf. Götord.
Halberst, Blank.
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Reiniekd. Gr So
Zschiokfinstrw. 4

r

Aussig- ſopitz
Böhm. Norddahn]
Brüönner CLokalb. 7

Buschtehrader.
Osak. Agram. B. 7
GaisbergbahnKaschau Odord. a
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Danziger
Dortmunder

do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Dösseld Adlerbr
do. Höfelbr.

Frankf. Henn.
German. Dortm.
Gevelsberger

Glüöckauf
Henningor Reif
Herkules Cassol
Höcheribräu
Holsten

Hugger Posen
lsondeck Co.
Kielerschlossdr
Klosterdr. Rd.
König Akt.
Kunterstein

Leipzig Riebeck
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